Heinrich Heberle b 1925-d 2015-Hechingen
Ein Stück Hechinger Schulgeschichte
Heinrich Heberle ist am 26. Januar im neunzigsten Lebensjahr gestorben. Der Gymnasialprofessor i.R. wurde inzwischen in seiner Heimatstadt Rottenburg beigesetzt. 
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Hechingen. Heinrich Heberle ist am 26. Januar im neunzigsten Lebensjahr gestorben. Der Gymnasialprofessor i.R. wurde inzwischen in seiner Heimatstadt Rottenburg beigesetzt. 

Nordic Week vom 28.02.-15.03. in OberstdorfLanglauf, Biathlon, Schneeschuh - Ausprobieren, Testen, Lernen & von den Profis Tipps bekommen! Kurse schon ab 25 EUR! 
Heberle wurde 1925 geboren und wurde noch vor dem Abitur als Soldat eingezogen. Nach seiner Heimkehr aus der Kriegsgefangenschaft holte er diesen Schulabschluss nach. Von 1953 an unterrichtete er in Hechingen, wo er sieben Jahre lang Vertrauenslehrer und siebzehn Jahre lang Personalratsvorsitzender war. Als Fachberater am Oberschulamt Tübingen leistete er darüber hinaus hervorragende Arbeit. 
Seine hohe Wertschätzung am Hechinger Gymnasium zeigt eine kleine Begebenheit am Ende seines Wirkens an der Schule: Als Heinrich Heberle 1987 in den Ruhestand ging, bat eine Delegation seiner damaligen fünften Klasse bei der Schulleitung – freilich vergeblich – darum, ihr Lehrer möge sie doch bitte noch wenigstens ein paar Stunden im neuen Schuljahr unterrichten. Notfalls würden sie das gern auch aus eigener Tasche finanzieren. 
Heberles Beliebtheit war gewiss auch das Resultat seiner hohen fachlichen Kompetenz, die ganze Generationen von Hechinger Gymnasiasten in den Fächern Mathematik und Physik erleben durften. Seine menschlichen Qualitäten prägten den Geist der Schule entscheidend mit. Auch nach seiner Pensionierung blieb er dem Gymnasium treu. So führte er noch vor wenigen Jahren einen Jubiläums-Abiturjahrgang durch seine Schule.
Er war beliebt, sehr kompetent und ein Stück Hechinger Schulgeschichte: Jetzt ist Gymnasialprofessor i.R. Heinrich Heberle im 90. Lebensjahr gestorben.
[image: Heinrich Heberle unterrichtete von 1953 bis 1987 am Hechinger Gymnasium Mathematik und Physik.]
Heinrich Heberle unterrichtete von 1953 bis 1987 am Hechinger Gymnasium Mathematik und Physik. 
Heinrich Heberles hohe Wertschätzung am Hechinger Gymnasium zeigt eine kleine Begebenheit am Ende seines Wirkens an der Schule: Als der Pädagoge 1987 in den Ruhestand ging, bat eine Delegation seiner damaligen fünften Klasse bei der Schulleitung - freilich vergeblich - darum, ihr Lehrer möge sie doch bitte noch wenigstens ein paar Stunden im neuen Schuljahr unterrichten. Notfalls würden sie das gerne auch aus eigener Tasche finanzieren!
Heberles Beliebtheit war gewiss auch das Resultat seiner hohen fachlichen Kompetenz, die ganze Generationen von Hechinger Gymnasiasten in den Fächern Mathematik und Physik erleben durften. Seine menschlichen Qualitäten prägten den Geist der Schule entscheidend mit. Auch nach seiner Pensionierung blieb er dem Gymnasium treu. So führte er noch vor wenigen Jahren einen Jubiläums-Abiturjahrgang durch seine Schule.
Heinrich Heberle wurde 1925 geboren und musste noch vor dem Abitur Soldat werden. Nach seiner Heimkehr aus der Kriegsgefangenschaft holte er diesen Schulabschluss nach. Ab 1953 unterrichtete er in Hechingen, wo er sieben Jahre lang Vertrauenslehrer und 17 Jahre lang Personalratsvorsitzender war. Als Fachberater am Oberschulamt Tübingen leistete er darüber hinaus hervorragende Arbeit.
Der Verstorbene wurde in seiner Heimatstadt Rottenburg beigesetzt.
Heinrich Heberle instructed mathematics and physics of 1953 to 1987 at the Hechinger secondary school.  Appreciation high Heinrich Heberles at the Hechinger secondary school shows a little event at the end of its causing at the school: when the Pädagoge 1987 went into the retirement, a delegation of its at that time fifth class asked may instruct in the training direction - to be sure in vain - therefore, its teacher it yet please yet at least a couple of hours in the new school year.  If necessary they would finance that gladly also out of characteristic pocket!  Heberles popularity was certainly also the result of its high professional competence that entire generations of Hechinger Gymnasiasten in the specialties were allowed to experience mathematics and physics.  Its human qualities stamped the intellect of the school decisively with.  Also after its Pensionierung, it remained faithful to the secondary school.  So it led an anniversary-graduation examination volume yet few years ago through its school.  Heinrich Heberle became 1925 born and had to become soldier yet before the graduation examination.  After its homecoming out of the war captivity, it got according to this diploma.  From 1953, it instructed in Hechingen where it was seven years confidence teacher long and 17 years Personalratsvorsitzender long.  As a consultant at the Oberschulamt Tübingen, he performed in addition outstanding work.  The deceased became in its home town Rottenburg beigesetzt.  
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